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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Iro. 5. 


Marienwerder, den 29. Januar 1896. 


1896. 


Die Nummer el der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 
Nr. 9798 die Verordnung wegen Ergänzung der 
erordnung vom 25. Mai 1887, betreffend die Ein⸗ 
richtung einer ärztlichen Standesvertretung. 
6. Januar 1896. 


V 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


1) Bekanntmachung. 

5 Des Königs Majeſtät haben Allergnädigſt geruht, 

den Provinzial-Landtag der Provinz Weſtpreußen 
zum 3. März d. Is. 

nach der hieſigen Stadt zu berufen. 

Die Eröffnung dieſes Landtags wird an dem 
gedachten Tage um 12 Uhr Mittags im Saale des 
hieſigen Landeshauſes ſtattfinden. 

Danzig, den 8. Januar 1896. 

Der Königliche Kommiſſarius. 
Ober⸗Präſident, Staatsminiſter. 
von Goßler. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
des Lehrers und Organiſten Freitag in Groß 
Herzogswalde zum Standesbeamten für den Stan⸗ 


2 


Vom 


5) 


eine Dispenſation von einzelnen Vorſchriften des Prü⸗ 
ſungs⸗Reglements für die Apothekergehülfen vom 13. No⸗ 
vember und 5. März 1875 (Centr.⸗Bl. f. d. Deutſche 
Reich S. S. 761 und 167) nachſuchen, in Zukunft 
alle zur Beurtheilung des Geſuches dienenden Unter⸗ 
lagen (Zeugniſſe über die ſchulwiſſenſchaftliche Vor⸗ 
bildung, Lehr: und Servirzeugniſſe ꝛc.) in Urſchrift 
oder in beglaubigter Abſchrift einzureichen haben. 
Berlin, den 13. September 1895. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts- und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
Im Auftrage: 
Unterſchrift. 
An den Königlichen Regierungspräſidenten Herrn 
von Horn Hochwohlgeboren zu Marienwerder. 


Vorſtehendes wird hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht. 
Marienwerder, den 15. Januar 1896. 
Der Regierungs-Präſident. 


Die von mir unter dem 7. November 1868 — 
dem Büchſenmacher A. Ertel in Rieſenburg ertheilte 
Konzeſſion zur Vermittelung von Auswanderer-Beförde⸗ 
rungs⸗Verträgen für den Auswanderer-Beförderungs⸗ 


Unternehmer J. H. P. Schröder und Comp. in Bremen 


desamtsbezirk Herzogswalde, Kreiſes Roſenberg 
Wpr., an Stelle des Majoratsherrn Albrecht 
raf Finck von Finckenſtein zu Gr. Herzogs⸗ 
walde, 
des Gutsrendanten Rudolf Bieber in Gr. Herzogs: 
Walde zum Stellvertreter des Standesbeamten 
für den vorgenannten Bezirk, an Stelle des aus 
dem Bezirke verzogenen Oberinſpektors Dyck in 
Gr. Herzogswalde zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 15. Januar 1896. 
Der Ober⸗Präſident. 
Vekanutmachung. 
lerdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
verförſters Märtens in Andreashof zum zweiten 
Sabo er des Standesbeamten für den Standes: 
Kenntniß. artowitz, Kreiſes Schwetz, zur öffentlichen 
Danzig, den 23. Januar 1896. 
Der Ober⸗Präſident. 
verſtaͤndniß mit dem Herrn Reichskanzler 
hierdurch, daß Apothekerlehrlinge, welche 
Ausgegeben in Marienwerder am 30. Jan 
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iſt erloſchen. 


In Gemäßheit des auf Grund der SS 5 bis 7 
des Geſetzes vom 7. Mai 1853 erlaſſenen Reglements 
des Herrn Handelsminiſters vom 6. September 1853 
bringe ich Vorſtehendes mit dem Bemerken zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß, daß etwaige Anſprüche aus der Ge⸗ 
ſchäftsführung des Ertel, ſoweit ſich ſolche auf die Ver: 
mittelung von Auswanderer-Beförderungs-Verträgen 
für die oben genannte Firma beziehen, nach § 14 des 
gedachten Reglements binnen einer Präkluſivfriſt von 
12 Monaten vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekannt⸗ 
machung im dieſſeitigen Amtsblatte an gerechnet, bei 
mir anzubringen ſind. 

Marienwerder, den 21. Januar 1896. 

Der Regierungs⸗-Präſident. 


6) In der Zuſammenſetzung der Genoſſenſchafts⸗ 
und Sektionsvorſtände ſowie unter den Vertrauens- 
männern der Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaften find im Laufe 
des Vierteljahres Oktober, Dezember 1895 folgende, 
für den Regierungsbezirk Marienwerder in Betracht 
kommende Veränderungen vorgekommen: 

uar 1896. 
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1. In der See-Berufsgenoſſenſchaft. 
Sektion VI. 

Vorſitzender des Sektionsvorſtandes iſt Geheimer 
Kommerzienrath Gibſone in Danzig, ſtellvertretender 
Vorſitzender iſt Th. Rodenacker in Danzig. 

Zum Vorſtande gehört ferner Max Domansky 
in Danzig. 

Vertrauensmänner ſind: Ernſt Wendt und Paul 
Ed. Berentz in Danzig. 


2. In der Knappſchafts-Berufsgenoſſenſchaft 
ſind die Herren Oberbergrath Breuer zu Aachen und 
Bergwerks⸗Direktor Hellich zu Neuweißſtein aus dem 
Genoſſenſchafts-Vorſtande ausgeſchieden und an deren 
Stelle die Herren Bergrath Othberg zu Eſchweiler⸗ 
Pumpe und Bergwerks Direktor Peltner zu Neuweißſtein 
gewählt. 
3. In der Müllerei-Berufsgenoſſenſchaft 
beſteht der Genoſſenſchaftsvorſtand aus folgenden Herren: 
a. C. Metzmacher in Dortmund, Vorſitzender, 
b. L. Schnackenburg in Schwetz, Kreis Grandenz, 
ſtellvertretender Vorſitzender, 
„. F. Kreglinger in Berg⸗Stuttgart, 
.O. Anwand in Breslau und 
H. Hagemeiſter in Klingendorf in Meklenburg. 
4. In der Norddeutſchen Holzberufs— 
genoſſenſchaft 
iſt der 1. Vertrauensmann des 3. Bezirks G. Bolten: 
hagen in Pr. Stargard ausgeſchieden und an ſeine 
Stelle Paul Groß in Czersk gewählt. Desgleichen iſt 
für den ausgeſchiedenen Vertrauensmann des 6. Bezirks 
Stadtrath Ed. Kittler in Thorn, Karl Walter, i. F. 
Heinrich Tilk Nachf. Thorn und zu feinem Stellver: 
treter Adolf Kuntze, i. F. Kuntze und Kittler gewählt 
worden. 


5. In der Oſtdentſchen Binnenſchifffahrts- 
Berufsgenoſſenſchaft | 
it der Genoſſenſchaftsvorſtand folgendermaßen zu: 
ſammengeſetzt: 
a. Direktor F. W. Bumke in Bromberg, Vorſitzender, 
b. H. Stamer in Bromberg, ſtellvertretender Vor— 
ſitzender, 
c. Direktor P. V. Queißer in Breslau und 
d. Auguſt Fuchs in Thorn. 
Vertrauensmänner ſind: für den Bezirk V 
W. Huhn in Thorn, Stellvertreter Johann Cichanowski 
in Thorn. 
6. In der Nordöſtlichen Baugewerks— 
Berufsgenoſſenſchaft 
iſt Vorſitzender des Genoſſenſchaſts-Vorſtandes Bau: 
meiſter Bernhard Feliſch in Berlin. 
Erſatzmann iſt Zimmermeiſter Behrensdorf in 
Thorn. 
7. In der Straßenbahn-Berufs— 
genoſſenſchaft 
amtiren Direktor Kupferſchmidt in Langfuhr bei Danzig 
und Betriebsverwalter Fiſcher von der Königsberger 
Pferdeeiſenbahn in Königsberg als Vertrauensmanner. 


— 


je) 


8. In der Norddͤſtlichen Eiſen- und Stahl: 


Berufsgenoſſenſchaft 


it als Schiedsgerichtsbeiſitzet Herr H. Malthiä zu 

Marienwerder an Stelle des Herrn Zieſe gewählt. 

9. In der Steinbruchs-Berufsgenoſſenſchaft 
iſt zum Stellvertreter des erſten Beiſitzers zum Schiebs: 
gericht W. Grames in Stettin, Neue Königſtraße 5 
gewählt worden. 

10. In der Glas-Verufsgenoſſenſchaft 
iſt im VI. Bezirk C. W. Becker in Neukrug bei Neu⸗ 
guth in Weſtpr. zum Vertrauensmann gewählt. Sein 
Erſatzmann iſt Schubert in Eliſenbruch. 

11. In der Papiermacher-Berufsgenoſſenſchaft 
hat Ingenieur J. von Dewitz in Danzig die Funktio⸗ 
nen eines Beauftragten der Sektion X übernommen. 


12. In der Norddeutſchen Holz-Berufs— 


b. 


Lucian Lewandowski, i. F. 


für die Kreiſe Konitz, Schwetz, Tuchel: 


genoſſenſchaft 


ſetzt ſich der Genoſſenſchaftsvorſtand folgendermaßen 
zuſammen: 
A, 


Vorſitzender Stadtrat) Adolf Claaſſen i. F. Ge: 
brüder Claaſſen in Danzig, 

ſtellvertretender Vorſitzender Emil Bahrendt in 
Danzig, 


. Schriftführer: J. F. Gieſebrecht, Danzig, 
Beiſitzer: R. Sudermann, Elbing, 
. Beifiger: Kommerzienrath H. Gerlach in Memel. 


Erſatzmänner: 


„Heinrich Schönberg, i. F. Schönberg und Do: 


manski in Danzig, 


. Philipp Albrecht, i. F. H. Albrecht und Co. in 


Danzig, 


Albrecht u. Lewan— 
dowski in Königsberg i. Pr., 


Robert Albrecht, i. F Albrecht und Lewandowski 


in Königsberg i. Pr., 


Paul Hege in Bromberg. 


Vertrauensmänner und Stellvertreter 

Paul 
Groß in Czersk (Vertrauensmann), F. X. Stengel 
in Konitz (Stellvertreter), 


für den Kreis Stuhm: J. Jacoby, i. F. M. Jacoby, 


Neuteich (Vertrauensmann), Emil Harder, Pro— 
kuriſt der Firma R. Sudermann, Elbing (Stell: 
vertreter), 


für die Kreiſe Marienwerder, Graudenz, Culm 
U 


und Brieſen: Theodor Voges, i. F. Voges und 
5 


Sohn, Graudenz, Karl Hapke, Graudenz (Stell: 
vertreter), 


. für die Kreiſe Thorn, Strasburg, Löbau und 


Roſenberg: Karl Walter, i. F. Heinrich Tilk 
Nachf. in Thorn (Vertrauensmann), Adolf Kuntze, 
i. F. Kuntze und Kittler in Thorn (Stellvertreter), 


für die Kreiſe Schlochau, Flatow und Dt. Krone: 


Stabenow in Eichfiermühl bei Ruſchendorf, Kreis 
Dt. Krone (Vertrauensmann), B. Panten in 
Zempelburg (Stellvertreter). 

Desgleichen iſt in der vorgenannten Berufs— 
genoſſenſchaft vom 1. Oktober 1895 ab ein 


— ET — 


weiterer Beauftragter in der Perſon des Ingenieurs 


Guſtav Spatz, Berlin W., 
wohnhaft, eingeſtellt worden. 
13. In der Nahrungsmittel-Induſtrie— 
Berufsgenoſſenſchaft 
iſt Vorſitzender des Genoſſenſchaftsvorſtandes Herr Kom⸗ 
merzienrath Otto Rüger in Lobrigau bei Dresden. 
Vertrauensmänner ſind im J. Bezirk: 

Herr G. Mix, Chokoladefabrikant in Danzig, 
Herr Albert Korn, Hofbäckermeiſter i in Königsberg i. Pr., 
Herr Julius Schubert, Konditor in Danzig. 

14. In der Müllerei-Berufsgenoſſenſchaft 
ſungiren als Vertrauensmänner die nachſtenden Per⸗ 
ſonen: 

a. Kreis Briefen: M. Lewin, Mühle Liſſewo bei 

Gollub, Vertrauensmann, P. Maranski, Mühle 
Frankenſtein bei Schönſee, Erſatzmann. 

Kreis Flatow: Karl Müller in Kl. Lutau, V., 
N. Schmeckel in Krojanke, E. 

0. Kreis Graudenz: F. Roſanowski in Graudenz, V., 
F. Conrad, Adl. enniiht p. Jablonowo, E. 

d. Kreis Konitz: H. . Frankenhagen, V., Ludw. 
Berndt in Bruß, E. 

6, Kreis Culm: H. Klatt in Dubilow bei Culmſee, 
V., Wilh. Sell in Culm, E. 

l. Kreis Löbau: C. Templin in Erlenmühle bei 
Montowo, V., A. Hartmann, Swiniarz per 
Montowo, E. 

g. Kreis Dt. Krone: F. Andrä in D 
Otto Schulze, Sägemühl, E. 

h. Kreis Marienwerder: E. Goldnick in Bialfen, 

V., H. Plög in Adl. Bogguſch bei Sedlinen, E. 

l. Kreis Roſenberg: R. Elsner in Roſenberg, V., 
H. Kirſtein in Sommerau, E. 

k. Kreis Schlochau: F. Eggebrecht in Peterswalde, 
V., E. Neumann in Roſenfeldermühle, E. 

. Kreis Schwetz: E. Demmler in Neuenburg, V., 
Reikowski in Klingermühle p. Oſche, E. 

„Kreis Strasburg: R. Schneider in Lautenburg, 
V., J. Rochow in Golkowko, E. 

N. Kreis Stuhm: F. Lange in Poſilge, V., C. Neuber 
in Tiefenſee, E. 

Kreis Thorn: W. Thielebein in Thorn, V., 
F. Nowald in Grzywna p. Culniſee, E. 

1. Kreis Tuchel: H. Schmeckel in Ernſtthal per 

„Lachel, V., A. Nietz in Kamnitz p. Goſtoczin, E. 
ſetzt in N der Reinen- Berufs genoſſenſchaft 
zusammen: Sektionsvorſtand der Sektion V wie folgt 
kom Fabrikdirektor H. Lupprian in Braunſchweig, 
„ Fabrikdirektor Walther in Wolfenbüttel, ftellv. 
direſtor Jabrikdirektor A. Herbſt in Triebes, Fabrik— 
zu S ee in Stralau, Fabrikbeſitzer Rud. Bahn 


Steinmetzſtraße 43 


—— 


t. Krone, V., 


orau 
As r fungiren im 4. Bezirk 


(Weſt tprer uß 


zetrauensmann: 


E. Krügel in Elbing, J. Blech 
in Inſterburg. 5 
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Stellvertreter: J. R. Claaſſen in Danzig, A. Hoff⸗ 
mann in Königsberg i. Pr. 

16. Die Sektion II der Berufsgenoſſenſchaft 
der Gas und Waſſerwerke 
ſetzt ſich folgendermaßen zuſammen: 

Vorſtand: Kunath, Direktor der Gas- und Waſſer⸗ 
werke, Danzig, Vorſ., Grüder, Stadtbaurath, Poſen, 
Schriftführer, Thümmel, Stadtrath, Köslin, Lehmann, 
Stadtbaurath, Elbing, Dr. Müller, Gasanſtaltsbeſitzer 
in Inowrazlaw, Luckhardt, Stadtbaumeiſter in Allenſtein. 

Vertrauensmänner reſp. Stellvertreter: 

Luckhardt, Stadtbaumeiſter in Allenſtein (Ver⸗ 
trauensmann), Müller, Direktor der Gasanſtalt in 
Thorn (Stellvertreter.) 

Marienwerder, den 21. Januar 1896. 

Der Regierungs-Präſident. 
7) Dem Fräulein Klara Boyke in Lemberg iſt die 
Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als Haus— 
lehrerin zu fungiren. 

Marienwerder, den 18. Januar 1896. 

Königliche Regierung. 

Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 

Bekanntmachung. 

Bei der hieſigen Ober-Poſtdirektion lagern fol: 
gende unanbringliche Poſtanweiſungen: 

1) an die Polizeiverwaltunz in Dt. Krone über 
1 Mark 50 Big, aufgeliefert am 3. November 
1894 in Krojanke, 

2) an Weiß in Gneſen über 4 Mark, aufgeliefert 
am 2. Oktober 1895 in Konitz (Weitr.), 

3) a einen unbefannten Empfänger in Berlin über 

1 Mark 75 Pfg., aufgeliefert am 17. April 1895 

in Schlochau. 

Die unbekannten Abſender dieſer ala 
jungen werden aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, 
vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an 
gerechnet, zur Empfangnahme unter Beibringung des 
Berechtigungsnachweiſes zu melden, widrigenfalls über 
die Poſtanweiſungsbeträge zun Beſten der Poſtunter— 
ſtützungskaſſe verſügt werden wird. 

Bromberg, den 17. Januar 1896. 

Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirector. 

9) Am 1. Februar 1896 tritt für die Eiſenbahn— 
Direktionsbezirke Bromberg, Danzig und Königsberg 
i. Pr. je ein beſonderer neuer Eiſenbahn-Perſonen⸗ 
und Gepäck⸗Tarif, Theil II, in Kraft, enthaltend: „Be: 
ſondere Beſtimmungen für den Perſonen- und Gepäck— 
Verkehr zwiſchen den Stationen der genannten Bezirke, 
ſowie für den Verkehr von dieſen Stationen nach den 
Stationen der übrigen Königlich Preußiſchen Staats: 
Eiſenbahnen.“ 

Durch dieſe neuen Tarife werden aufgehoben: 

1. der Eiſenbahn-Perſonen- und Gepäck Tarif, 
Theil II, für den Verkehr des Eiſenbahn-Direktions⸗ 
bezirks Bromberg vom 1. April 1894 nebſt Nach⸗ 
trag, ſowie das Berichtigungsblatt vom J. April 
8 


2. der ſeit dem 1. April 1890 gültige Tarif für 


a AG ie 


die Beförderung von Perſonen und Neifegepäd, 'Gewerbe-Ausitellung werden während der Dauer dieſer 
Theil 11, enthaltend Preisberechnungstafeln für Ausſtellung d. h. in der Zeit vom 1. Mai bis 15. DE 
den Verkehr zwiſchen den Stationen des Eijen- tober d. J. auf den ſämmtlichen Stationen der Preußi⸗ 
bahn⸗Direktionsbezirks Bromberg, Danzig und ſchen Staatsbahnen, mit Ausnahme des Gebietes des 
Königsberg i. Pr. nebſt allen Nachträgen, Er⸗ Berliner Vorortverkehrs an noch bekannt zu machenden 
gänzungs- und Berichtigungsblättern, Tagen wöchentlich einmal Sonder Rückfahrkarten 1. bis 
der ſeit dem 1. April 1889 gültige Tarif für 3. Klaſſe mit 10tägiger Geltungsdauer zum Preiſe 
die Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck, einfacher Fahrkarten (für Schnellzugsſtrecken Schnell: 
Theil II, enthaltend Tarif-Tafeln für den Ver⸗ zugsſatz, für Perſonenzugſtrecken Perſonenzugſatz) und 
kehr von Stationen des Eiſenbahn⸗Direktions⸗ mit Anſpruch auf 25 kg Freigepäck ausgegeben werden. 
bezirks Bromberg, Danzig und Königsberg i. Pr. Zur Benutzung werden alle fahrplanmäßigen Züge 
nach Stationen der übrigen Königlich Preußiſchen zugelaſſen, mit der Maßgabe, daß bei D-Zügen die 
Staats⸗Eiſenbahnen, nebſt allen Nachträgen und tarifmäßige Platzgebühr zuzuzahlen iſt. Sollte bei ein⸗ 
Berichtigungsblättern. tretendem Maſſenverkehr die Benutzung einzelner Schnell— 
In den Fahrpreiſen und Gepäckfrachtſätzen für züge zu Betriebserſchwerniſſen führen, ſo wird der 
den Binnen- und direkten Staatsbahnverkehr treten Ausſchluß dieſer Schnellzüge von der erwähnten Ver⸗ 
Aenderungen nicht ein. günſtigung rechtzeitig bekannt gemacht werden. Für 
Die in die drei neuen Tarife aufgenommenen Kinder bis zu 10 Jahren werden die üblichen Fahr— 
beſonderen Beſtimmungen zur Verkehrsordnung ſind preiserleichterungen gewährt. 


N 


gemäß den Vorſchriften unter 1 ()) genehmigt worden. Danzig, den 21. Januar 1896. 
Bromberg, den 18. Januar 1896. Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
Königliche Eiſenbahn-Direction, 12) Bekanntmachung. 
zugleich für die Königlichen Eiſenbahn-Direktionen Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
zu Danzig und Königsberg i. Pr. näher bezeichneten Ausſtellungsgegenſtände wird eine 


10) Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eisenbahn. Kurs- na u 1 gewährt, daß 96 70 für 
buch vom 1. Februar 1896 enthaltend die neueſten Fahr- DE Hin 5 5 die Nl FH 1790 0 tartſmäßſge Ira ö. be 
plane der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der Linie Stralfund⸗ rechnet wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation 
Berlin⸗Dresden, ſowie Auszüge der Fahrpläne der und den Ausſteller aber innerhalb * angegehenen 
auſchließenden Bahnen von Mittel⸗Deutſchland, Oeſter⸗ Zeit ice erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
reich⸗Ungarn und Rußland, auch Poſt⸗ und Dauipf⸗ ſorunglichen Frachtbrtefes ader des Duplikatbeförderungs: 
ſchiffsverbindungen, Angaben über Fahrſcheinhefte u. |. w. | Na Bun 115 en e 1 eine Besch 115 daß 
Das Kursbuch iſt auf allen Stationen des vor die 50 Mähbe 19 15 ſt 1 un 0 11 5 erk ab 
bezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen, gebli ehen ind. e ausgeſtellt geweſen und unverkauft 
0 3 € 1 8 | . 

von den Bahnhofsbuchhändlern ſowie im Buchhandel In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 


; Preis 50 * 21 
. ER ARR 1 Au 0 kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus: 
Kon liche Eiſenbahn⸗Direction drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben auf: 
glich ) 5 gegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
11) Zur Erleichterung des Beſuches der Berliner beſtehen. 


B ER RE ie 2 
| Die Frachtbegünſtigung A Pte, Die Rückbe⸗ 
Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ förderung 
auf den gung find muß erfolgen 
für Strecken der ermächtigt: | 


Art der Ausſtellung. Ort. 


a —— — — 
Ausſtellungs- ſämmtlichen Aus: 4 Wochen nach 


Gegenſtände. Preuß. Staats- ſtellungs⸗ Schluß der 
bahnen. Kommiſſion.] Ausſtellung. 


Geflügel: und Singvögel: | Frauſtadt 29. Februar 
Ausſtellung. bis 2. März 
d 


Danzig, den 21. Januar 1896. Königliche Eiſenbahn Direktion. 
13) Bekanntmachung. IJ. 4% Ren tenbriefe. 
Bei der nach den Beſtimmungen der 88 39, 41. 114 Stück Liter. A. à 3000 Mark. 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach e e DOREEN B20. Sam MUS, 
unſerer Bekanntmachung vom 16. v. Mts. heute jtatt- 1091. 1448. 1543. 1746. 1900. 1917. 1987. 2307. 
gefundenen öffentlichen Verlooſung von Rentenbriefen 2399. 2722. 2735. 2755. 2810. 297. 5072. 3459. 
der Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen ſind nachſtehende 3727. 3769. 38 836. 3949. 4119. 4121. 4291. 


1 
2 

> 5 
Nummern gezogen worden: 4842, 5122. 5262, 5513. 5521. 5578. 5594. 5608. 


6429, 6638. 
7421. 
8262. 
8581. 
8960. 9048. 
We 
10177, 

10950. 

11563. 

12456. 


6607. 
7458. 
8284. 
8675. 


6398. 
ed: 
7801. 
8580. 
8944. 
9701. 
10085. 
10884. 
Judo: 
12173. 


6040. 
6786. 
1525. 
8304. 
8837. 
9266. 
9785. 
10488. 
11037. 
11647. 
Le 


6085. 
6886. 
7565. 
8324. 
8841. 


6250. 
6991. 
TOR 
3360. 
8367. 8915. 
9403. 9631. 9640. 
9847. 9877. 9960. 
10714. 10864. 
Lr es 
Lie es. 


6361.1 
7170. 
7749. 
854 L. 8807. 

LEHE 

9781. 
10233. 
10979. 
11596. 
12605. 


34 Stück Littr. B. à 1500 Mark. 

152, 618. 790. 1039. 1060. 1095. 1162. 
1319. 1390. 1504. 1513. 1581. 1667. 1675. 1692. 
1749. 1794. 2025. 2048. 2536. 2585. 2796. 2807. 
2869. 2893. 2960. 3067. 3374. 3452. 3618. 3816. 
3824. 3845. 3879. 

173 Stück Littr. C. à 300 Mark. 
428. 572. 608. 961. 987. 998. 1202. 
1779. 1855. 1880. 2402. 2503. 2554. 
2897. 2920. 2988. 3357. 3433. 3971. 
4214. 4301. 4639. 4817. 4910. 4938. 
5407. 5516. 5842. 5392. 5939. 59.13. 
6228. 6402. 6554. 6588. 6603. 6788. 
6919. 6959. 7081. 7165. 7493. 7639. 
7661. 7672. 7943. 8031. 8153. 8224. 
8586. 8593 8725. 8763. 8792. 8930. 
9604. 9609. 9689. 9782. 9845. 9865. 
O0 Voll, 210345. 
10738. 10761. 10855. 10958. 
11209. 11433. 11852. 12023. 
ee, ee 12208, 
12527. 12556. 12674. 12689. 
eee ee 213092019208, 
Lee eee 1938308, 18267, 
14555. 14659. 14720. 14886. 
15088. 15095. 15133. 15158. 
15504. 15606. 15825. 15890. 
16132. eee eee e 
003. e eee, e 
Dis 105, 1824. 18456. 
18555. 18669. 18701. 18759. 
18963. 19081. 19183. 19278. 
19512. 19546. 
146 Stück Liter, 
120. 390. 437. 582. 
2011. 2362. 2426. 
3660. 3999. 4141. 
4828. 4857. 4969. 
5685. 5824. 5854. 
6535. 6560. 6649. 
7774. 8204. 8289. 
9191. 9244. 9357. 
9551. 9597. 9602. 
10009. 10152. 
11056. 11160. 
116864. 11690. 
12358. 12391. 


1354. 
2683. 
4001. 
4977. 
5977. 
N 
7641. 
8347. 
9293. 
9883. 
10451. 
10975 
12035. 
12289. 
12706. 
13326. 
14266. 
14964. 
15174. 
15957. 
16550 
17470. 
18325. 
18892. 
19295. 


1629 
2868. 

4090. 

5366. 

5988. 

6810. 

7656. 

8448. 

9564. 

99.35. 

10503. 
ce 
12165, 
12343. 
12744. 
13599. 
14451. 
15028. 
15329. 
16120. 
16750. 
47723. 
18357. 
18944. 
19465. 
D. & 
1047. 
2615. 
4465. 
5224. 
5924. 
6687. 
e 


15 Mark. 
1207. 1252. 
2859. 2922. 
4520. 4625. 
5319. 5348. 
6102. 6135. 
6963. 7043. 
8894. 8997. 
ee el. 
9647. 9712. 9859. 
10567. 10784. 
W ee 
UL e 
12487. 12490, 


i 
3234. 
4662. 
5613. 
6178. 
. 
9019. 
9384. 
9863. 
10878. 
Ne. 
11984. 
12561. 


1612. 
3455. 
4709. 
5647. 
6340. 
1688. 
9033. 
9471. 


99 


1 25 

10956. 
11038, 
12328, 


#7 


7499. 
8292. 


2 12606. 12622. 12635. 12638. 12714, 
12740. 12764. 12838. 12888. 12983. 13171. 

13348. 13513. 13582. 13638. 13675. 13677. 

N Nr el e eee ee 

14104. 14270. 14280. 14335. 14343. 1.4469. 

14497. 14516. 14663. 14676. 14695. 14767. 
tr JB e e, e e e 

15704. 15871. 15888. 16122. 16134. 16217. 
16300. 16304. 


II. 3½ % Rentenbriefe. 
Liter. L. zu 3006 Mark 7 Stück Nr. 104. 308. 546. 
e 839. 1371. 1675. 
Liktr. N. zu 300 Mark 2 Stück Nr. 783. 862. 
Littr. O. zu 75 Mark 2 Stück Nr. 418. 425. 

Die ausgelooſten Rentenbriefe werden den “ji: 
habern derſelben mit der Aufforderung gekündigt, den 
Kapitalbetrag gegen Quittung und Rückgabe der Renten— 
briefe in coursfähigem Zuſtande mit den dazu gehörigen 
nicht mehr zahlbaren Zins⸗Coupons, und zwar zu 
I. Serie VI. Nr. 12 —16 und Talons, zu II. Reihe I 
Nr. 10—16 und Anweiſungen, vom 1. April 1896 
ab bei unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer Pulver: 
ſtraße Nr. 5, bezw. bei der Rentenbank-Kaſſe für die 
Provinz Brandenburg in Berlin an den Wochentagen 
von 9 bis 12 Uhr Vormittags in Empfang zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die genannten Rentenbank-Kaſſen portofrei einzu: 
ſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Uebermitte— 
lung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, ſoweit 
ſolcher die Summe von 400 Mark nicht überſteigt, 
durch Poſtanweiſung jedoch auf Gefahr und Koſten des 
Empfängers erfolge. 

Einem ſolchen Antrage iſt eine Quittung nach 
folgendem Muſter: 

ee onchſtäblichh Mark für d 
ausgelooſten ... % Rentenbrief .. der Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen Littr. . .. Nr. ... aus 
der Königlichen Rentenbank-Kaſſe zu 
empfangen zu haben beſcheinigt. 

beizufügen. (Ort, Datum, Name.) 

Vom 1. April 1896 ab hört die Verzinſung 
der ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der 
Werth der etwa nicht mit eingelieferten Coupons 
bei der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. 

Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe tritt nach 
den Beſtimmungen des § 44a. a. O. binnen LO Jahren ein. 

Hierbei machen wir zugleich darauf aufmerkſam, 
daß die Nummern aller gekündigten, reſp. zur Eins 
löſung noch nicht präſentirten Rentenbriefe durch die 
von der Redaktion des Königlich Preußiſchen Staats— 
anzeigers in Berlin herausgegebene „Allgemeine Ver⸗ 
looſungs-Tabelle“ im Mai und November jeden Jahres 
veröffentlicht werden. Das Stück dieſer Tabelle iſt 
bei der gedachten Redaktion für 25 Pfg. käuflich. 

Königsberg in Pr., den 15. November 1895. 
Königliche Direction der Rentenbank für die Provinzen 

Oſt⸗ und Weſtpreußen. 


14) Bekanntmachung. 
Die ſechsſte Auslooſung der auf Grund des 
Geſetzes vom 7. Juli 1891 ausgegebenen 3½ % 
Rentenbriefe Littr. F. G. II. J. wird nach den Be: 
ſtimmungen der §§ 39, 41 und 47 des Geſetzes vom 
2. März 1850 über die Errichtung von Rentenbanken 
im Beiſein von Abgeordneten der Provinzial-Vertretung 
für die Provinzen Oſt- und Weſtpreußen und eines 
Notars am 

Donnerſtag, den 13. Februar d. Is., 

Vormittags 10 Uhr 

in unſerem Geſchäftszimmer hierſelbſt, Tragh. Pulver⸗ 
ſtraße Nr. 5 öffentlich ſtattfinden, was hiermit zur 
Keuntniß gebracht wird. | 
Königsberg, den 17. Januar 1890. 
Königliche Direktion der Rentenbank für die 

Provinzen Dft: und Weſtpreußen. 

Stationirung 


15) | 
der Landbeſchäler im Jahre 1896. | 


Im Regierungsbezirk Marienwerder werden in 
dieſem Frühjahr und zwar in den erſten Tagen des 
Monats Februar auf den nachbezeichneten Stationen 
Beſchäler des Königlichen Pommerſchen Landgeſtüts 
aufgeſtellt werden und kann die Stutenbedeckung bald 
nach dem Eintreffen der Hengſte unter den in jedem 
Stationsſtalle aushängenden Bedingungen beginnen. 


2 
2 a 

Z| Stationsort. Kreis. 2 ee 
of 

1] Skietz Flatow 2 

24 Pottlitz F 2 

Sypniewo 1 2 

4| Philippshöhe 1 2 

Damnitz Schlochau 3 

J Richenwalde F 2 | 

7 Heinrichswalde 5 2 

Klein Konarezyn hr 2 

9Oſterwick Konitz 3 

100 Mehlgaſt Dt. Krone 2 

Ii Roſe 4 


Labes den 11. Januar 1896. 
Der Geſtüt-Direktor. 
v. Maſſenbach. 


16) Zu der am 2. März d. Is. Vormittags 
11 Uhr in unſerem Geſchäftshauſe ſtattfindenden ordent⸗ 
lichen Generalverſammlung der Mecklenburgiſchen 
Hagel- und Feuer-Verſicherungs-Geſellſchaft 
zu Neubrandenburg erlauben wir uns die geehrten 
Mitglieder unſerer Geſellſchaft unter Hinweis auf die 
nachſtehende Tagesordnung ganz ergebenſt einzuladen. 
Neubrandenburg, den 21. Samıar 1896. 
Das Direktorium der Mecklenburgiſchen Hagel- und 
Feuer⸗Verſicherungs Geſellſchaft. 


J. Gemeinſame 


II. 


III. 


Tagesordnung: 


Angelegenheiten beider Geſell— 


ſchaften: 


15 
2. 


0 


N 


Allgemeiner Geſchäftsbericht. 

Antrag des Direktorii betreffend Umänderung 
der Artikel 4 der Statuten beider Gefell: 
ſchaften wegen Unterbringung der Legegelder. 


Antrag des Herrn Gutsbeſitzers Langfeldt⸗ 


Retgendorf betreffend Abänderung der Artikel 12 
der Statuten beider Geſellſchaften wegen der 
Direktorenwahlen. 


Wahl zweier Direktoren an Stelle der Herren 


Dr. von Oertzen auf Roſſow und Hauptmann 
Dudy auf Woitfick, deren vierjährige Amts⸗ 
dauer abgelaufen iſt. 


Antrag des Herrn Diſtriktsdirektors Müller 


zu Rowa zu Artikel 37a der Statuten bei er 
Geſellſchaften wegen Erweiterung des Stimm: 
rechts der Delegirten. 


. Antrag des Herrn Diſtriktsdirektors Oberamt— 


mann Marſch zu Stremmen zu Artikel 10 der 
Statuten wegen Errichtung einer ſelbſtſtändigen 
Zweigniederlaſſung in Preußen. 


Beſondere Angelegenheiten der Hagel Verſiche— 
rungs⸗-Geſellſchaft: 
1. Geſchäftsbericht, Vorlegung der Jahresrechnung. 


2 


— 
— 2 


Antrag des Direktorii betreffend die am 2. Mürz 
1897 ſtattfindende Feier des hundertjährigen 
Beſtehens unſerer Geſellſchaft. 


Beſondere Angelegenheiten einzelner Inter— 


eſſenten. 


Erwählung von Direktorialvertretern für die 


Jahre 1896 und 1897. 


. Antrag des Direktorii zu § 4 der Verſiche⸗ 


rungsbedingungen betreffend Herabſetzung der 
Verſicherungsſumme. 


Antrag der von der vorigjährigen General— 


verſammlung eingeſetzten Kommiſſion auf Ab— 
änderung des § 31, I Abſ. 1, 2 und 3 der 
Verſicherungs⸗Bedingungen. 


. Antrag des Direktorii betreffend die Beitrags⸗ 


ſumme für die einzelnen Verſicherungen. 


. Antrag des Herrn Rittergutsbeſitzers Wilbrandt⸗ 


Lauenhagen zu § 31, 1 der Verſicherungs— 
Bedingungen, betreffend Wegfall des Aufſchlags 
auf die Beitragsſtufe für Hagelſchäden, auf 
deren Erſatz die Beſchädigten nach der Ab- 
ſchätzung verzichtet haben. 


Beſondere Angelegenheiten der Feuer Verſiche— 
rungs-Geſellſchaft: 
1. Geſchäftsbericht, Vorlegung der Jahresrechnung. 


2. 


3 


Beſondere Angelegenheiten einzelner Inter— 
eſſenten. 


3. Antrag des Direktorii zu §S 30, 3 und 9 der 


Verſicherungsbedingungen betreffend Erhöhung 
des Miethenbeitrages. 


. Antrag des Direktorii zu §S 30, IM der Ver: 


ſicherungs Bedingungen betreffend Aufhören 


der Miethenverfiherungen am 2. März, wenn 
die Hauptverſicherungen gekündigt ſind. 

5. Autrag des Direktorii zu $ 3 letzter Abſatz 
der Verſicherungs-Bedingungen betreffend Er: 
höhung des Beitrages für Verſicherungen auf 
kurze Zeit. 

6. Antrag des Direktorii zu $ 30 13 und zu 
$ 3a der Verſicherungs-Bedingungen betreffend 
die Aufſtellung und die Heizung von Dampf: 
maſchinen nebſt Unterantrag des Herrn Ritter— 
gutsbeſitzers Wilbrandt Lauenhagen. 

7. Antrag des Direktorii zu den 88 29 der all: 
gemeinen und 19 der beſonderen Bedingungen 
für die Verſicherung von Gebäuden wegen 
Umänderung der Beſtimmungen über die Be: 
rechnung der Beitragspflicht der einzelnen Ver: 
ſicherungen. 

8. Antrag des Direktorii zu § 3 der beſonderen 
Bedingungen für die Verſicherung von Ge— 
bänden betreffend anderweitige Faſſung der 
Anträge auf Verſicherung pächteriſcher Bau— 
verpflichtungen. 

9. Antrag des Herrn Diſtriktsdirektors Dr. von 
Oertzen auf Roſſow zu § 10 der Verſicherungs⸗ 
bedingungen betreffend Einführung einer Friſt 
für die Schadensanzeige. 


17) Ausweiſung von Ausländern aus dem 


il, 


1 


Reichsgebiet. x 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 
Boleslaus Kaminski, Vilderhändler, geboren am 
27. Juni 1873 zu Kosciuszko, Kreis Slupzy, 
Gouvernement Kaliſch, Polen, ruſſiſcher Staats— 
angehöriger, wegen Diebſtahls im wiederholten 
Rückfall und Urkundenfälſchung (2 Jahre 2 Monate 
Zuchthaus, laut Erkenntuiß vom 30. Oktober 1893), 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Poſen, vom 25. Auguſt v. J 


Joſef Wanek, Tagelöhner, geb. am 17. März 


1859 zu Schüttenhofen, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen ſchweren und einfachen 
Diebſtahls und Widerſtandes gegen die Staats: 
gewalt (2 Jahre 4 Monate Zuchthaus, laut Er: 
kenntniß vom 30. Auguſt 1893), von der Königl. 
württembergiſchen Regierung für den Donaukreis 
zu Ulm, vom 4. November v. J. 


»oſef Stolka, Bäckergeſelle, geb. am 19. März 


1863 zu Ober-Moldau, Bezirk Winterberg, Böh: 
men, ortsangehörig zu Neu-Keſtrau, Bezirk Piſek, 
ebendaſelbſt, wegen Diebſtahls und ſchweren Dieb: 
ſtahls in 6 Fallen (4 Jahre 6 Monate Zuchthaus, 
kaut Erkenntniß vom 3. Juli 1891), vom Königl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 
3. September v. J. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


Franz Klinger, Strumpfwirkergehilfe, geboren 


* 5. Juli 1863 zu Altehrenberg, Bezirk Schluckenau, 
w 


ohmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bet: 


39 


10. 


11. 


12. 


Jakob 


telns, von der Königlich ſaächſiſchen Kreishaupt— 
mannſchaft Bautzen, vom 19. November v. J. 


Bernardius Meierring, Arbeiter, geboren am 


25. Dezember 1867 zu Rotterdam, Niederlande, 
wegen Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie— 
rungspräſidenten zu Trier, vom 7. Dezember v. J. 


Johann Rütten, Schreinergeſelle, geboren am 


27. März 1852 zu Roermond, Niederlande, orts— 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Düſſeldorf, vom 14. Dezember v. J 


Joſef Sa da, Gerber, geboren im November 1838 


zu Launowitz, Bezirk Beneſchau, Böhmen, öſter— 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Diebſtahls 
und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat Bamberg, 
Bayern, vom 16. November v. J. 


> 


. „Sofef Tſchiedel, Tagearbeiter, geb. am 1. No⸗ 


vember 1868 zu Raspenau, Bezirk Friedland, 
Böhmen, ortsangehörig zu Engelsdorf, ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 21. November 
v. Is. 


Dominikus Tolsma, Tagelöhner, geboren am 


21. September 1847 zu Makkum, Niederlande, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie— 
rungspräſidenten zu Duͤſſeldorf, vom 14. Dezbr. v. J. 
Bauer, Bräuer, geboren am 3. April 
1837 zu Chudiwa, Bezirk Klattau, Böhmen, orts— 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Mühldorf, vom 6. De— 
zember v. IJ 


Karl Gabath, Kaufmann, geb. am 11. Auguſt 


1867 zu Poisdorf, Bezirk Miſtelbach, Nieder— 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei: 
direktion München, vom 2. Dezember v. J. 


Alois Mieſch, Tagner, geboren am 19. Juni 
g 


1842 zu Tagsdorf, Ober-Elſaß, durch Option 
franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Land— 
ſtreichens, Bettelns und groben Unfugs, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
6. Dezember v. J. 

Johann Muſilek, Bürſtemmacher, geboren am 
8. April 1859 zu Gabel am Adler, Bezirk Senften: 
berg, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelus, vom Königlich preußiſchen Regierungs— 
präſidenten zu Oppeln, vom 13. November v. J. 
Heinrich Palme, Kaminfeger, 30 Jahre alt, geb. 
zu Zwickau, Bezirk Gabel, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens und Bet- 
telns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Roding, 
vom 2. Dezember v. J. 

Joſef Simon Radoslowich, Zimmermann, geb. 
im Jahre 1855 zu Luſſinpiccolo, Iſtrien, Oeſter⸗ 
reich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, 
vom 7. Dezember v. J. 


14. 


193 


16. 


1 


100 


20. 


. Johann 


— 


Schär, Zigarrenmacher, geboren am 21. 
24. Februar 1873 zu Kirchberg, Bezirk Burgdorf, 
Kanton Bern, Schweiz, ortsangehörig zu Zanggen— 
ried, Bezirk Fraubrunnen, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
bayeriſchen Polizeidirektion München, vom 3. De- 22. 
zember v. J. 
Margarethe Weinlig (Weinlich), Harfeniſtin, 
geboren im Jahre 1873 zu Rochlitz, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Vettelns, vom Königlich preußiſchen Regie- 23. 
rungspräſidenten zu Hildesheim, vom 9. De: 
zeuber v. J. 

Johann Autengruber, Schneidergehülfe, geboren 

am 24. März 1847 zu Wien, ortsangehörig zu 24. 
Julbach, Bezirk Rohrbach, Oeſterreich, wegen Bet: 
telns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Laufen, 
vom 14. Dezember v. J. 
Katharina Haſenerl, Fabrikarbeiterin, geboren 
am 27. März 1877 zu Regen, Bayern, ortsan⸗ 
gehörig zu Gaberle, Bezirk Schüttenhofen, Böh⸗ 25. 
men, wegen groben Unfugs und gewerbsmäßiger 
Unzucht, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ 
direktion München, vom 28. November v. JJ. 
Johann Hottowy, Drechsler, geb. am 26. Sep 
tember 1877 zu Wien (Meidling), ortsangehörig 26. 
zu Skalitz, Bezirk Kromau, Mähren, wegen Hehlerei, 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom, 

5. Oktober v. J. ö 


Wenzel Kalensky, Drechsler, geb. am 8. Auguſt 18) 


1864 zu Kobilitz, Bezirk Neubydſchow, Böhmen, 


Franz Nowotny, Arbeiter, geb. im Mai 1822 
zu Patſchka bei Braunau, Böhmen, öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Liegnitz, vom 16. Dezember v. J. 
Franz Pöchhacker, Schuhmacher, geboren am 
24. März 1871 zu Reinsberg, Nieder ⸗Oeſterreich, 
wegen Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 3. Dezember 
v. Is. 
Jakob Potokar, Kaufmann, geb. am 19. Januar 
1871 zu Wien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens von der Königlich bayeriſchen Polizei: 
Direktion München, vom 26. November v. J. 
Adolf Nipper, Bäckergeſelle, geboren am 15. Of 
tober 1848 zu Grudek, Bezirk Tetſchen, Oeſter— 
reichiſch-Schleſien, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, 
wegen Lundſtreichens und Bettelns, vom Königl. 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Poſen, vom 
19. Dezember v. J. 
Anna Marie Simon, Arbeiterin, geboren am 
10. Januar 1876 zu Habudingen, Lothringen, 
nicht Reichsangehörige, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 18. De⸗ 
zember v. J. 
Franz Weinlig, Pferdewärter, geboren im Jahre 
1853 zu Lauterbach, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Hildesheim, vom 20. Dezember v. J. 
Perſonal⸗Chronik. 
Der Bürgermeiſter Groneberg iſt vom 1. Fe: 


ortsangehörig zu Lhota-Veſelska, ebendaſelbſt, bruar d. J. ab zum Amtsanwalt bei dem Aıntsgericht 
wegen Landſtreichens, von der Königlich bayeri in Strasburg ernannt worden. 


ſchen Polizeidirektion München, vom 11. Dezember 
v. Is. 
Wilhelm Kobliſchke, Weber, geb. am 8. Auguſt den 
1871 zu Bärn, Mähren, ortsangehörig zu Tſchen⸗ 


kowitz, Bezirk Landskron, Böhmen, wegen Bettelns, unbeſoldeten 


vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 19) 
zu Hannover, vom 19. Dezember v. J. 

Ferdinand Luttner, 
1866 zu Weißkirchen, Mähren, öſterreichiſcher 


Im Kreiſe Strasburg Wpr. iſt der Königliche 


Oberförſter Schuſter zu Ruda zum Amtsvorſteher für 


Amtsbezirk Ruda ernannt. 

Die Wahl des Kaufmanns Herz Pineſohn zum 
Beigeordneten der Stadt Tüg iſt beſtätigt. 
Erledigte Schulftellen. 
Die Schullehrerſtelle zu Schönfeld, Kreis Konitz, 


Arbeiter, geb. am 7. Juli iſt erledigt. 


Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die: 


Staatsangehöriger, wegen Vettelns, vom Königl. ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


preußiſchen Regierungspräſidenten zu Hannover, 
vom 19. Dezember v. J. 


5 


ihrer Zeugniſſe, b 
Herrn Dr. Hoffmann zu Konitz zu melden. 


2 
er da 


bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 5.) 


Mebiglit in Bureau ber Königlichen Regierung. 


Druck von R. Kauter's Paſbuchdruckerel. 


